
Bücherliste für den Vorlesewettbewerb 2023 (Preise und 

Empfehlungen) 

 

 „Die Reise zum Mittelpunkt der Magie“ von Kathrin Tordasi (17€) 

Das Mädchen Flo ist neu nach London gezogen und rennt gleich am 

ersten Tag den Jungen George über den Haufen. 

Dabei verliert er ein Stück Papier, auf dem 

„Walter Wonderlys Wundersamer Wegweiser 

zur Magie“ draufsteht. Es folgt eine Suche nach 

dieser Quelle der Magie quer durch London, bei 

dem Flo von dem Mädchen Malu und George 

begleitet wird und bei der sie Hinweise 

entschlüsseln müssen und fantastischen Wesen 

begegnen. 

 

„Birdie und ich““ von J.M.M.Nuanez (15 €)  

Nachdem ihre Mutter bei einem Autounfall ums 

Leben gekommen ist, ziehen der neunjährige 

Birdie und ihre Schwester Jack (12 Jahre) erst 

zu ihrem Onkel Carl, der jedoch unzuverlässig 

ist und sich nicht richtig um die Kinder 

kümmert. Daraufhin kommen sie zu ihrem Onkel 

Patrick, der, jedoch kaum redet und Birdie 

seinen lila Nagellack und glitzernde Kleidung 

verbieten möchte. Das Buch ist traurig und lustig zugleich, handelt 

von Mobbing, Familie und Freundschaft. 

 

 



 „Neun Wünsche für Archie“ von Helen Rutter 

(17€) 

Ein Fußballer als Wunschfee? Wie passt das 

zusammen? Der elfjährige Archie lebt allein mit 

seiner psychisch kranken Mutter und hat es 

nicht leicht. Als er eines Tages vom Rad stürzt, 

ihm sein Lieblingsfußballer erscheint und ihm 

neun Wünsche erfüllen will, ändert sich alles … 

 

„Das grüne Königreich“ von Cornelia Funke und Tammi Hartung 

(18€)  

Ihr mögt Natur und Pflanzen, interessiert 

euch fürs Kochen und mögt auch noch Rätsel? 

Dann ist dies das richtige Buch für euch. Die 

zwölfjährige Caspia entdeckt in einer alten 

Kommode die Briefe eines Mädchens, das mit 

ihrem Vater, der Botaniker war, die Welt 

bereiste. Jeder Brief beginnt mit einem 

Rätsel, das Caspia zusammen mit ihrer Freundin versucht zu lösen. 

 

„Sonne, Moon und Sterne“ von Lara Schützsack (14€)  

Die elfjährige Gustav hat es nicht leicht mit 

zwei pubertierenden Schwestern, die sie 

ärgern und Eltern, die eine Midlife crisis 

haben und Abstand voneinander brauchen. 

Gustav verbringt also ziemlich blöde 

Sommerferien, bis sie dem Jungen Moon 

begegnet…  


